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– Pressemitteilung 34/2023 –       Leipzig, 17.11.2023 

Im Dezember darf sich der Leipziger Spitzenschwimmer Timo Sorgius bei den Kurzbahn-Europameisterschaften 

in Rumänien ein weiteres Mal auf der internationalen Bühne präsentieren. Heute zeigte er bei der Kurzbahn-DM 

in Wuppertal schon einmal, dass er auf einem guten Weg dahin ist. Über die 200m Freistil überzeugte der WM-

Staffelfinalist im Vorlauf mit einer Zeit von 1:45,89 Minuten und schwamm nur wenige Minuten später 

gemeinsam mit seinen Teamkollegen Marek Ulrich, Limaris Dix und David Thomasberger in der 4x50m 

Freistilstaffel auf Platz vier nah an die Medaillen heran. 

Mit jener undankbaren Holzplakette musste Sorgius dann am Abend auch im Finale über die 200m Freistil 

vorlieb nehmen. Seine Vorlaufleistung hätte hier zur Silbermedaille gereicht, doch in 1:47,47 Minuten konnte er 

diesmal seine Zeit vom Morgen nicht bestätigen und verpasste das Podest damit um mehr als eine halbe 

Sekunde.  

Den Sprung ins A-Finale über die 200m Freistil hatte auch das Leipziger Talent Selina Müller geschafft, die in 

2:01,55 Minuten als Siebte anschlug und damit in der Nachwuchswertung zudem Platz vier belegte. Ebenfalls 

Platz sieben in der offenen Klasse gab es für Jonas Clauß (4:20,78) über die 400m Lagen. 

In den weiteren Nachwuchsfinals des Tages durften sich Aaliyah Schiffel (7. – 4:52,21), Luise Kotte (9. - 4:55,14) 

und Janek Thorben Reyher (8. – 4:31,40) über die 400m Lagen dem Publikum präsentieren und Limaris Dix 

(1:50,83) wurde in der Nachwuchswertung über die 200m Freistil Fünfter. 


